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In jüngster Vergangenheit hat der Gemeinderat verschiedene Vorstösse überwiesen, um Leis­
tungen oder Organisationseinheiten, welche aus der Stadtverwaltung ausgelagert wurden oder 
werden sollten, wieder in die Stadtverwaltung zu integrieren. Beispiele dafür sind z. B. der Ver­
zicht auf das geplante Outsourcing der Graffiti-Entfernung (Postulat 2016/402) und die Rekom­
munalisierung der Rolf Bossard AG (Motion 2018/118). Dies sind einzelne Beispiele, die auf­
grund spezifischer Rückfragen und Diskussionen zum Thema wurden. Bis heute fehlt jedoch 
eine systematische Übersicht über alle städtischen Aufgaben, die nicht mehr von der Stadtver­
waltung selbst, sondern von Eigenbetrieben und externen Dritten erbracht werden. Ebenfalls 
fehlt eine Übersicht darüber, welche Änderungen die Anstellungsbedingungen aufgrund der 
ausgelagerten Aufgaben erfahren haben. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. In welchen Departementen wurden in den vergangenen 20 Jahren welche Aufgaben ausge­
lagert bzw. wurden Eigenbetriebe oder externe Dritte mit der Aufgabenerfüllung anstelle der 
Stadtverwaltung beauftragt? Gebeten wird um eine detaillierte Übersicht über alle Departe­
mente. 

2. Welche Entwicklung innerhalb der Stadtverwaltung bzw. welche Gründe haben zu den ein­
zelnen Auslagerungen geführt? 

3. Wie haben sich aufgrund der Auslagerung der Aufgaben aus der Stadtverwaltung die An­
stellungsbedingungen verändert? Gebeten wird um eine detaillierte Übersicht über alle De­
partemente. 

4. Für die Erfüllung welcher ausgelagerten Aufgaben gilt weiterhin das städtische Personal­
recht, für welche nicht? 

5. Wie hat der Stadtrat in den letzten 20 Jahren sichergestellt, dass sich die Anstellungsbe­
dingungen der Arbeitnehmenden durch die Auslagerungen nicht verschlechtern? 

6. Welche Möglichkeiten sieht der Stadtrat, um ausgelagerte Aufgaben wieder in die Stadt­
verwaltung zu integrieren? 

7. Welche Gründe sprechen gegebenenfalls dagegen, einzelne ausgelagerte Aufgaben wieder 
in die Stadtverwaltung zu integrieren? Gebeten wird um die Anführung der Gründe für die 
einzelnen betroffenen ausgelagerten Aufgaben. 

8. Welche weiteren Massnahmen sieht der Stadtrat, um die Arbeitsbedingungen für Arbeit­
nehmende zu verbessern, welche ausgelagerte Aufgaben erbringen? 


